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Was lange währt, wird endlich gut. Dies
trifft auch auf die neu gestalteten Pausen-
plätze der Schulen in Lenzerheide und Zor-
ten zu. Pünktlich zum Schuljahresende
konnten sie den Schülerinnen und Schü-
lern sowie den Kindergartenkindern über-
geben werden. Schliesslich laden die Plätze
auch ausserhalb der Schulzeit zum ausgie-
bigen Spielen, Toben und Erleben ein.
«Mit der Planung der beiden Pausenplätze
hat sich eine Arbeitsgruppe bereits vor Jah-
ren intensiv auseinandergesetzt», so Elisa-
beth Sigron, Schulratspräsidentin und im
Gemeindevorstand verantwortlich für das

Department Bildung und Kultur, anlässlich
der Eröffnung in Zorten. «Der Bedarf wur-
de bei den Verantwortlichen Schulrat, GVO
und Gemeinderat von Beginn weg erkannt
und unterstützt. Die Umsetzung hingegen
führte vor allem im Gemeinderat zu kontro-
versen Diskussionen – insbesondere betref-
fend den Standort Zorten, wo es bei der jet-
zigen Gestaltung des Pausenplatzes darum
ging, einen weicheren Belag – sprich Kunst-
stoffplatz, der ausschliesslich für Spielzwe-
cke genutzt werden darf – zu verwenden.»
Letztlich einigte man sich darauf, dass
ein Pausenplatz in erster Linie den Be-

dürfnissen der Kinder gerecht werden
sollte – schliesslich sind sie es, die den
Platz das Schuljahr hindurch am häufigs-
ten nutzen. Die rund 500 m2 grosse ver-
bleibende Fläche des Schulhofs Zorten
kann nach wie vor bei Veranstaltungen
als Parkplatz genutzt werden, und auch
die Zufahrt zum Schulhauseingang wurde
sichergestellt.
«Die Neugestaltung des Pausenplatzes ist
auch ein klares Bekenntnis zum Schul-
standort Zorten», so Elisabeth Sigron wei-
ter. Diese Investition ist eine weitere in
einer Reihe von baulichen Massnahmen
beispielsweise in Schulzimmern, im Korri-
dorbereich oder auch mit der Schaffung
von Werkräumen. Die Fertigstellung des
Pausenplatzes in Zorten inklusive Belags-
arbeiten soll im Sommer erfolgen. Auch
das Spiel- und Klettergerüst vor der
Schule in Lenzerheide wird im Verlauf der
Sommerferien fertiggestellt. Hier fehlen
beispielsweise noch eine Trennung zur an-
grenzenden Strasse oder der noch einzusä-
ende Rasen rund um das Spielgerüst. Ins-
gesamt sieben Wochen haben die Arbeiten
für das Spiel- und Klettergerüst in
Lenzerheide in Anspruch genommen, Bau-
beginn war in den Frühlingsferien. «Das
hätten wir allein in den Ferien zeitlich
gar nicht geschafft», so Schulleiter Stefan
Langenegger. Zur inoffiziellen Eröffnung
direkt vor den Sommerferien haben sich
die Sechstklässler ein kleines Programm
ausgedacht, bei dem alle Schülerinnen und
Schüler das neue Spielgerüst auch gleich
ausprobieren konnten. Das fachmännische
Urteil der Schüler: «Das isch megalässig.»
Der Meinung ist auch Schulleiter Stefan
Langenegger: «Es lohnt sich jetzt nach den
Sommerferien umso mehr für die Schüle-
rinnen und Schüler, wieder zur Schule zu
kommen», sagt er mit einem Schmunzeln
und verabschiedet die Schulkinder in die
wohlverdienten Sommerferien.

Die offizielle Eröffnung des neugestalteten 
Pausenplatzes der Schule Lenzerheide ist im 
September vorgesehen. 

Das neue Spiel- und Klettergerüst vor der Schule Lenzerheide kommt bei den Schülerinnen und Schülern 
gut an. Bild Nicole Trucksess

PLATZ FÜR BEWEGUNG
In Lenzerheide und Zorten laden die neu gestalteten

Pausenplätze zum Spielen auch ausserhalb der Schulzeit ein

Von Nicole Trucksess

Anzeige

Kubli Tore GmbH
Industriezone Unterrealta
7408 Cazis
Telefon 081 650 05 70
kubli-tore.ch

Mit grossem Showroom in Cazis!

AUTOMATIK-

GARAGE
NTOR

1140.-ab
Fr.


